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Stadt Rödermark Drucksache Nr.: DS/231/25 
Beschlussvorlage Geschäftszeichen:  
vom 14.07.2025 Aktenzeichen: I/1.1 Ri 
öffentlich 
 

 
 
Freistellungsmöglichkeiten für Beamtinnen und Beamte der Stadt Rödermark 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Datum Ö/N 
Magistrat der Stadt Rödermark (Vorberatung) 21.07.2025 N 
Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss 
(Vorberatung) 11.09.2025 Ö 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark 
(Entscheidung) 23.09.2025 Ö 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Rödermark gewährt in entsprechender Anwendung an den Erlass vom 21.11.2017, 
Az: I 12 -12 a 02 -11.5 und des Rundschreibens vom 19.12.2023 des Hessischen 
Ministerium des Innern und für Sport die Freistellungsmöglichkeiten für die Beamtinnen und 
Beamten in der Stadtverwaltung.  

Zukünftig findet die jeweilige Landesvorschrift in der jeweiligen gültigen Fassung 
Anwendung. 

 
 
Begründung: 
 
Der Hessische Städte- und Gemeindebund (HSGB) hat mit seiner 
Fachinformation Arbeitsrecht vom 04.01.2024 die hessischen Kommunen auf das 
Rundschreiben des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport hingewiesen, um 
ihnen eine Orientierung zu geben und sich an die Maßgaben zur Freistellung der 
Beamtinnen und Beamten in den Kommunen anzulehnen. 

Der Erlass vom 21.11.2017, Az: I 12 -12 a 02 -11.5 und das Rundschreiben vom 19.12.2023 
des Hessischen Ministerium des Innern und für Sport sieht folgende 
Freistellungsmöglichkeiten für die Beamtinnen und Beamten der hessischen 
Landesverwaltung vor: 

• die Betreuung erkrankter Kinder (Kalenderjahr 2024 und 2025) und 
pflegebedürftiger Angehöriger 

• die Mitaufnahme eines Menschen mit Behinderung als Begleitperson aus dem 
engsten persönlichen Umfeld zu einer stationären Maßnahme 

• Sonderurlaub aus wichtigem Grund zur Begleitung einer oder eines nahen 
Angehörigen in der letzten Lebensphase nach § 15 Abs. 1 HUrlVO 

Da es sich bei den Freistellungsmöglichkeiten der Beamtinnen und Beamten der Stadt 
Rödermark um allgemeine Grundsätze des Beamtenrechts handelt, obliegt die Entscheidung 
über die Übernahme der Landesregelungen der Stadtverordnetenversammlung als oberstes 
Beschlussorgan.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nicht abschätzbar 
 
 
Anlage/n: 
 
1 - 2024_01_04_HSGB_Fachinfo_Freistellung_Beamte (öffentlich) 
 
 
2 - FreistellungBeamteLandesverwaltung (öffentlich) 
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